
Fressen-« 
Use-Tini Brandenburg. 

Berlin. Die verwittrvete Frau 
Geheime Komtnerzienrath Schrrrahnch 
hat zu Ehren ihres am U. Februar d. 
I. verstorbenen Gemeile dem Ma- 
gistrnt die Summe von linker-Ja Mart 
zur Vertheilung an derschrirnte Redlic- 
tige ohne Unterschied des religiösen 
Bekenntnisses überwiesen-Der kürz- 
lich in einer Borrnundschnstesaclze vor- 

geladene pensionirte irrsinnige Leis- 
motidsiihret Krarner gerieth wähle-kr- 
der rein geschtistdmiiszigen Verhandlung 
so in Wirth, daß er den ald Richter 
sungirenden Assessor Wolff in erschie- 
ßen suchte. Als ihnr diea nicht gelan-.:,, 
erschosz er sich selbst, ohne das: die rat-Hi 
als Interessenten irri Nerichtgzirxrrxur 
Anwesenden dies verhindern terrrit-.-:r. 
Sein 50iiihriges Profesihrensrrhilazirn 
feierte dieser Tage der- irernhmte Lehrer 
der Rechtmvissenschasten an der hie- 
sigen lininersitiitxiilhert Friedrich Ver- 
ner7·«—LlJiiite Juni findet hier der diese- 
jii rge dentiche tsiastwirthetag statt. 

·«uctenrnalde. Nachdem die Ne- 
gKkrung in Votstnrn zweimal die Wahl 
des Fabritbriitsere itallenhach hier znrn 
unbesoldeten Etadtrnth nicht bestätigt 
nnd bei einer abermaligen Wiederrncrhl 

angedroht hat, wurde von der Stadt- 
vetordneten - Versammlung in drei 
Wahlgiingen der praktische Arzt Dr. 
Günther zum unhesoldeten Stadtrath 
gewählt. Der Gerviihite war hieher 
Stadtverordncter und gehört der konser- 
vativen Partei an· 

prooins Dann-wag 
Lesnm. Der hiesige Einwohner 

Wendelken fand hinter Loosee Landgut 
im Schlick eine stark in Verwesung 
übergegangene Leiche. An den Klei- 
dungestiicken erkannte man dise seit dein 
vorigen Herbst vermißte Tochter ded 
Schiffers Tinicke in Friedrieksedorf, die 
in Brernen im Dienst gestanden lsat. 

Wilhelmohaven Von lsier ist 
dieser Tage eine lslott Mann starke 
Ablösung siir das Kreuzergesristnader in 
den astasiatisclten Gewassern nach 
Kiaotschau in See gegangen. 

proz-ins Dressur-Vulkan. 
Kassel. Ein schweres tlnglnct er: 

eignete sich in der Unternenstadt. Zwei 
Kinder im Alter von seche vie sieben 
Jahren, ein Knabe nnd ein Madclicm 
lsarten sich im sogenannten »Hu-gen- 
stal!« naetj der Fulda Fu eine Schantel 
hergerichtet. Ploslich verloren sie Beide 
den Halt nnd wurden in die hochgehen- 
den Wogen der Fulda geschleudert, in 
denen sie verschwanden, eise Hilfe ge- 
bracht werden konnte. 

Frankfurt. Eine Frau Miiller 
in Hamburg v. d. H. lsatte rnit einer 
Hauseintvoynerin einen thatlichen 
Streit. Tiefe legte ein Bündel Haare 
aus den Richtertisch und behauptete, 
die Müller lsade ilsr diese Haare aud- 

gerissen. Bei näherem Zusehen ctsz 
sich aber, daß das rannte delicti ein 
falscher Zopf war. vDie Ziraslarntner 
dob denn auch das ans vier Tage Ne- 
sängniß lautende ilrtlseil des Hambur- 
ger Schoisengeririite auf nnd erlannte 
auf Freispiechnng 

Provinz pommerw 
Stettin. Der hiesige Konsum- 

verein, der am l. Januar d. J. t7,«.«««.- 
Mitglieder zählte und ini vorigen 
Jahre einen Waarenmnsan non 2,-tt«;,s 
180 Mark hatte, ist von den Sozial- 
demokratengant »eroderr«« worden. In 
der Hauvtoersaninilnng der let-tun 
Jahre hatten sie stete, irr-tin ers ein-- 

Wahl in den Vorstand galt, ilsre Mes 
sen aufgetreten lsiegenwartig nein-Treu 
von den siinf Mitgliedern dee Borsten- 
des vier der sozialdemokratiscisen Partei 
an, und zurn Vorsirsenden ist Der 
Siieichelageadgeordnete von Zieltiihdfscrs 
dert geinalslt worden. 

Treptom n. N. Eine umfang- 
reiche Untersuchung, an der iilier ltm 

Personen betheitigt sind, scinveln lsicr 
gegen den frniieien stadtiseiren Försnr 
Eingrtiber, weil er stiidtissclzcn Holz s.i1 
eigene illechnnng tiertiiiifi tsnt. 

Proviux Post-m 
Poien Tar- Z«.!,«s«s·-.-nqerislst der- 

Ukikleilte die Justiz-steck Di«i«1is-!:!titis..«n 
Loltdbatth tue-il its den Unklxxiiixlwiislt 
der Regierung in lsininLt ilsxnxtixs 
eingeteicht hatte-n, zu » l.. Linn-L 

Schneidculiihi. Ist :’l1«L-cits«si 
«’«s««.tst Nadtke auø Empfind-ex der sit-l- 
oet hiesigen nnd auswaitinen Januiicn 
als ein Linieiclanen bei dcni ro ji«-I 
der Zufall wallte, daß er ,.drnl-ui« 
mit den Angehörigen der betreffenden 
Familien Bekanntichaft machte-, ein- 

führte, ntn daraus Vattheile fnk tirli 
zn erlangen, wuide wegen Betragee zu 
wei Jahren Zuchthaue nnd tim« 

akk Geldstrafe eventuell noch Zi-» 

Tagen Zuchtlmug verurtheilt. 
provin- Olkprcufzem 

Asntqsbeeg. Neulich Nachmit- 
tags find bei einer Segelfahkt auf dem 
Ptegel bee Anftkeicher Waiichineli und 
der auf Urlaub biet weilende Ptoniek 
Beet vom 2. Cisenbabnititegitnent ek- 

tennken. Ein Boot, in dem sie mit 
noch zwei jungen Leuten vie Fahrt 
unternehmen, tenteite, als der Wind 
mutet-tun Die beiden anderen konnten 

ists durch Schwimmen retten. Wat- 
eh nett und Beet aber fanden im Wai- 
ee den Tod« 
Alle-eitelm Die need jugend- 

llcen Wirt-seidene Lo ten »mit- sales 
Reis-en m Als-n nett-M IM- 

F M M Wer itzt drei be- 
gehangen-eile einmiMmäthän iß 

bekundend well sie an seinem im 
einer Gastmicthlchaft in Wartenbarg 
stehenden Fahkrad den Gnmmlreifen 
zekfchnitten hatten 

Zornka zvestpreusi en. 

Danzig. Tie Ztrafiammer ver- 
Urthetlte den Steuetanffehek Gustav 
Somnih ans Tiietifahnvafser wegen 
schweren Tiehstahls zu drei Jahren 
nnd einem Monat Zttrlztltaus. Sonntitz 
soll bei dem Konditor «iebig in Neu- 
sahnvasfer l :,170 Mark in lsield nnd 
Werthvapieren gestohlen haben. Amle 
nach der Vorurtheilung leugnete Som- 
nitz, den Diebstahl begangen zu halten. 

tlk a I e n h e r g. Wegen Meinem- 
vcrdaaxw ist der sitt Jahre alte Rentiet 
Tolxrnxdt and Neustadt als Unter-— 
snchnnaggesungene-r in das hiesige Ne- 
«a«na: us: kingeltefert worden. Seine 

I L:-"it«tln1., ismma Wunschle, die in der 
Igleiaen Zarhe einen Meincid geleistet 
jhat, ist bereits lsxlttaft 

Bisoittprovittx. « 

Eiche. Die landesherrliche iste- 
nehrnigung zur Eingemeinduita angren- 
zender Theile der Landgeitieinderi Kel- 
len, Ninderm Donsbriiggem Mater- 
borit und Hatt in die Stadt Cleve ist- 
nunniehr erfolgt. Dadurch vermehrt 
sich die Einwohnerzahl Cleveö unt 

nahezu ein Drittel « 

Kreseld Der hiesige Fabrikant 
Konrad Krahnen, in Firma strahnen it. 
Gobbers, stiftete anlitsilieh seiner gol- 
denen Hoehseit ein Kapital von non-tin 
Mart, dessen Zinsen alten und bedurf- 
tigen Wettern zu Gute kommen sollen. 

Saarbriicken. Der zum Tadel 
verurtheilte Mörder Nieren der iciktel 
Frau durch drei Schüsse getödtet hatte, i 
ist zu lebendlanglichem Ziiettthause be- 
gnadigt worden. i 

Be l de ri. Ein beim llittzttge acht-i 
loe fortgeivorfenes Fläschchen mit1 
Schwefelsäure fiel dein dreisahrigenl 
Sohn des Schlosserel Basten in die 
Hände. Der Kleine trank den Jnhaltl 
und verbrannte sich die Speiserolirel 
und Magen derart, daß er tiaih ittrzers 
Zeit starrt l 

Dirnqu xtakttkrtr. 
Erfurt. Dein Johannitetordetii 

war vor längerer Zeit vottt Freiherrtis v. Seebarh ein Vermiirhtnist von Lin-,- 
000 Mart gemacht worden, tttit deri 
Bestimmung, dafiir irrt Regierung-Js- 
bezirk Erfurt ein straittenhaue ins 
bauen. Das Ordenatapitel hat set-is beschlossen, aus den Mitteln der Stif- 
tung eine Heilanstolt siir Lutigeiitranie 
in der Nähe von Ersurt arti Saum-. der 
Steigertvaldeo zu errichten. 

St e n d a l. Auf dem hiesigen Bahn- 
hos tiberschritt der besohrte k)iangir- 
meister Gustav Weidner die (sieleise, 
als er von einein von Magdeburg kom- 
menden Güterzug erfaßt wurde. Der 
Ungliickliche fiel zwischen die kiiiider 
der Lotontotive, die ihm beide Beine 
obsuhr und auch noch den ttouf schwer 
verlehte Als man den verstiimnielten 
Körper hervorbrachte, war kein Leben 
mehr in ihm. 

Provins Yetslrsieir. 
Brei-lau Der Arbeiter Karl : 

Wtittle wurde vom Schiriirgericht wegen 
Erdrosselitrig seiner Ehefiau zum Tode 
verurtheilt. 

Sagati. Drei Verbrechen unter l 
l ihnen der in hiesiger Gegend bekannte 

und gefiirrhtete Einbrerher Vararwwsktih « 

erst list Jahre alt, sind riiachte and den-. i 
hiesigen lbåetirhtegesatignisi aitegebre s 
then utid erttflohen. Die Gefangenen l 
hatten den Ofen ihrer Zelle abgebi« » 
eisen, wars-n itr die Feuerung und durch 

diese auf einen Hof gelangt, itttet rei I 

seit hohe Mauer sie gestliiiit tlelter«teir. s 
Provink guts icøw igsxjolflkiw 

il i e l. Bei oriauartigeiit ziiotdkrtsl 
stitrtn tentcrte im diriegöhafen ein Ma- 
ritiefahrteng und versank. «51ittf:Uiairc- 

lsert stiirtzten iti e Wasser Sie wurden 

sämmlliih gerettet. 
Wileleu Ihre goldene Hochzeit 

feierten der friihere .i,ttifner Frau 
Johnsert uno Frau. Lille triait gegen 

IMitternarht sich iti sröhlictier Elim- 
imung befand, verstarb plonlich der 

Goldbriiutigam, der ein ««llter voii H 

Jahren erreicht hatte. Nachdem dir 

erste llelterraiihuttg sieh gelegt halti, 
tanzte man ruhig weiter bit-zum hellen 
Morgenl? !). 

provinx Mestfalatr. 
» Altertu. Die große Sckireitierei 
der Baugesellsebafi Gebriider Hechten- 
berg ist niedergedrannt. Die reich- 

»haltigen Vorrathe an Holz und fertigen 
Arbeiten siud vernichtet, ebenso die 
Maschinen urtd die sonstige Einrichtung 

J Gelsetitircheti. Einentsehlichee 
Drania hat sich hier abgespielt Der 
sugendliche Bergmanit Engelnieier ge- 
ltieth mit feiiieitt betagten Vater itt 
Streit. sitt Verlanie dessen zog der 
Bursche sein Messer und stach seinen 
Vater nieder. Der alte Mann liegt 
lebensgefithrtiih verletzt itn Kranken- 
hause. Der Thaler wurde sofort ver- 

haftet. 
Her-New 

Dresden. Die mit dem Bau 
eines neuen Ziäridehauies zufammen- 

iingende Tisrcaiienfrage, das heißt die 
rage, ob die weltberiihuite Brut-Fichte 
mass-, der .Balion Europas-J ver- 

kürzt, niedriger gemacht oder sonstwie 
verändert werden soll, beschäftigt die 
weite Kammer Nach langer Verhand- 
ung wurde auf Antrag der Finanz- 

deputation beschlossen, von den drei 
neuen Wollet’ichen Ständehausentwiirs 
ie- eiyen der beiden ersten, deren Aue- 
fiihrimg eine große Verkürzung der 

Marktwert Tetrasse nnii ein-entspre- chende Zurückschiednng der Terra sen- 
treppe erfordert, zu genehmigen, den 
vom Rath nnd den Stadtverordneten 
besüriucsrteten dritten aber, der die 
Terrcsfc wesentlich unberührt läßt« 
abznlrkxiiki:. 

Bis-scharf clutebefitzer Eirhler 
verlor i..·r riker Jahren beim Normen- 
mnhei kehrt-: Taschenuhr. Alles Suchen 
war « -.-i«gebnißlod. Kiirzlirh fand 
der ijzkskrr sie bei-in Steinelesen auf 
demselben steter unversehrt wieder bor. 

Franks n berg. Hier hat iin Alter 
von sit sonsin der Tischlernieister Hof- 
ntann sein diamantened (·;»siihriges3) 
Biirgersnbiliinnr gefeiert. Hosrnann 
hat alo intser Tichleraeselle nnter 
Andereni in Weimar gearbeitet. Er 
war dort thiitia snr Zeit des Todes des 
Altrneistere Goethe; er war eg, der 
den Sarg Zinnnerte, in welchem die 
sterblichen lieberreste Goethes der Erde 
übergeben wurden, und er hat bei der 
Einsargung Goethes selbst Hand ange- 
legt. 

Freiberg. Das tönigliehe Bera- 
arnt setzt einen Preis von 1000 Mart 
ans die Erlangung einer Vorrirhtuna 
aus, die das harte Aufsetzen der Förder- 
schalen in den Eiharhten nerhtitet. Be- 
tverbnngen um den Preis sind bie- l. 
Dezember d. J. portosrei bei dein ge- 
nannten Bergamt einznreichen. 

Werdau. Dieser Tage ist hier die 
Tuch- und Kleiderstossweberei nnd 
Wattesabrit der riihrnlichst bekannten 
Firma Naurnann n. Co. ein Ran der 
Flammen gewarten. Der dnrch die 
Feuersbrunst anaerirhtete Schaden ist 
beträchtlich; schlimmer aber ist, daß 
durch den Brand eine große Anzahl 
Weber und sonstiger Fabrilarbeiter siir 
längere Zeit arbeitslos geworden sind. 

Thüriugifkpe Hintern 
C o bu rg. Die Neichspoft kaufte das 

der hiesigett Domäne gehörige Post- 
haua utn 215, 952 Mark an 

Jena. Hier wurde das Denkmal 
des verdienten Schultuannes Professor 
Vollmar Steh feierlich enthiillt. 

Linda. Ein heiterer Vorfall trug 
sich auf detn hiesigen Bahnhofe zu. 
Jn einem anlontntenden Zuge befand 
sich ein Briiderpaar Namens Linde auo 

Jiiterbogk, das auf der Reife zu den 
heimischen Benatett begriffen war. 
Als der Zug in ltinda einlief und der 
Schaffnerauerieh »Lindaauesteigen!' 
gehorchten die Biederen langfam dem, 
wie sie meinten, an fie gerichteten Ruf 
und stiegen aug. Mit verbliifften Mie- 
nen fahen sie dann den Zug ohne sie 
weiter fahren. 

Neustadt a. Okla. Vor 24 sah-, 
ren erkrankten hier mehrere Personen 
an Trirhinose, von betten auch eine 
starb. Dieser Tage ist nun die Frau 
des Fleischere gestorben, der 1874 das 
trichinenhaltige Schwein geschlachtet 
hat; der Arzt entnahm dent Lberarnt 
der Frau einiges Fleifch und fand zahl- 
reiche eingetapfelte, aber durchaus 
lebensfahige Trichinen 

Jreie Fitådtr. 
Hamburg. Carl l«aeiesz, einer 

unserer augesehensten Kaufleute und 
bedeutendsten E)iheder, feierte in voller 
geistiger und körperlicher Frische seiuett 
7(). Geburtstag 

Cuxhaven Der Bau deö neuen 

Marinelazarethd wurde in Augriff ge- 
nouttuen. Zunächst wird die bisherige 
Krankenbaracte an der Altentvalder 
Chaussee dazu hergerichtet. 

Bretn en. Bei detu Dotnbaubazar 
wurden int Ganzen an sechs Abenden 
its-Jus Mark 23 Pfennige verein- 
nahutt. Der Dotubaubatar ittt Jahre 
Witz ergab rund 1-t:t,(««t Mart-— Prin- 
dett Nachlaß eines in Vordeaur verstor- 
benen HeinriU .t,«1.tjttde, auch Entde, 
zuletzt attf deut britischen Schiffe 
»Joh« bedieuftet, werden die Erben 
gesucht. Der Nachlaß besteht aue Neid 
und Effekten Die Erben utiissen sich 
beim Atnte in Vretnerhauen melden. 

Arbeit Der Jnfpeitar der hie- 
sigett Irrenanftalt, t)iofrher, ututde rsar 

einigen Monaten wegen Unregeltnlifxins 
leiten in der Anstalt vom Amte esnt 

hoben, auch wurde daet D is ,iplinatber 
fahren gegen ihn eingeleitet ln dir 
Verhandlung tout-de Nascher nunmehr 
feine-J Amtes ohne titetoahrung non 

Ruhegehalt entsetzt. 

Okdenöttrg. 
Hohenkircijen «.I(’ettlit"i1:«tiv:::—: 

stießen auf der hiesigen Ztntinn xntc 

Personenztige durch falsche Weichenitxt 
inttg Zusammen In dir-J zuweist-nat 
abgesptungen war, lief der eine zun, 
der eben eine Zteignnn zurnttgelcat 
hatte, tnit den klietsenden nach dem-o- 

iincniiel zurück. Der in dieictn Zuge 
befindliche stattfntann Mertend ans 

Jeder wurde getödtet und ein Reisen- 
der verletzt. 

Metükendnts. 
N o st ock. Auf dem Gute Neueband 

einer mecklenburgiichen Entlave in der 
Mark Brandenburg, hat eine Feuers- 
brunst 12 Gebäude, darunter die 
Schule, eingeäichert. 

Braunfisdiaeiswzsakdetc 
Braunichweig. Auf dem Kali- 

wert Thiederhall wurden zwei Berg- 
leute beim Sprengen getödtet. 

steifen. Die Nattern-lage hat 
dermaßen überhand enommen, daß der 
Gemeinderatd beich aß, filr die Ver- 
tilgung einen Betrag von 400 Mart 
zur Verfügung zu stellen. Dafür ioll 
ein Kammeriiiger ans Weftialen den 
Versuch machen, die unliebsamen Gäste 
zu vertilgen. 

Rossi-emsian Mist-· 
Dakmstndt. D«mVotgangWiirt- 

temberget folgend nat Hefsen den ersten 
Staatsanwälten bei den Landgetichten 
den Titel »Oberstaatsanwalt« und 
dein Oderstaatsannsnlt bei dein Ober- 
landettgericlit den Titel ,,Genetalstaats- 
anwalt« verliehen. 

V o d e n h e i m. Hier starb der elle- 
tnalige Bürgermeister vonMainz, Karl 
Nacke. 

Mal itz. Das Schöffengericht ver- 
urtheilte die Cliesian ded Tlinchers 
August Gras zn Oder-s« Ilm wegen 
Mißtiandlung ihres sechs Jahre alten 
Kindes zn drei Monaten und den-Stief- 
vater des Kinde-S wegen der gleichen 

gandlung zu zwei Monaten Gefängniß- 
ie Frnn wurde sofort verliastet und 

das Kind dem Waisenlianse zugeführt 
Die Mutter halte gedroht, dem Kinde 
norli »den Hals abzusrlnieiden.« 

W orni S. Aus allen Weinbau trei- 
benden Gemeinden laufen zahlreiche 
Klagen iilJer das starke Anstieten les 

Hen- nnd Zanernntrntd und des Rc V- 
ttichleiit ein Tie Weinberge stehen 
sonst recht gut. i 

Pasccid 
M iinchen. Wenig Luft am Miti- 

tärleben zei« te der Gemeine Peter Gei- 
ger des 2. spioniersBataillonT Nach- 
dein er ofter mit seinen Kameraden 

; Streit angefangen, fein Seitengemebr 
auf den Boden geworfen, daß es in 
i Stiicke sprang, niid dienstliche Befehle 
s nicht befolgt hatte, hackte er sich eines 

Tages beim Holzniachen den Zeige- 
finger zur Hälfte ab. Tiefe Selbstver- 
stiimmelung inufi Geiger mit l Jahr 
2 Monaten Gefängniß und Versetzung 
in die zweite Klasse des Soldaten- 
ftandes büßen-Im heutigen Sommer 
trird die bereits begoiiiiene geognoftifche 
Untersuchung des iiönigreichs Bayern 

I durch das töniglirhe Oberberaamt Mini- 
chen fortgesetzt und erstreckt sich anf 
das nordliche Mittelstanten: die W- 
gend von Burgbernheiin, Windsheim 

l nnd Neustadt nnd andere. 
- Aneibach Zu der am 12. Juni 
ihier beginnenden Anftellnngepriifung 
Jder proteftantischen Pfaiianiw stan- 
j didaten haben sich 42 junge Geistliche 
gemeldet i 

Be rchtessgade n. Aus Furcht vori 
Strafe hat fiih dahier auf eiiieiii e Aach- 
boden der ledige Litsahrige Tagelohiiers 
Jofef Fett and Trauriftein erhängt. 
eile man ihn fand iind sofort befreite, 

» gab er noch geringe Lebenszeichen von. 

fich; die« Wiederbelebungenerfuchei 
waren von Erfolg begleitet und ders 
Lebeneniiide konnte bei der Verbringnng l 
in das Krankenhaus bereits wieder 

T geben« 
Fiirth Fiir den auf etirsa tstiii,tiiiii 

Mark neranfchlagten Neiibau eines 
Stadttheaters leistet dies-Stadt 2itti,i)tiii 

; Mark und den Baiinliib. Prinate haben 
kbis ietzt etan 2-iti,·n)i) Mark ausge- 
! bracht. 
s Geniiindem Auf der Markiing 
sder Gemeinde Langenprozelten finden 
"fich mitten im Walde an der Parteii- 
i fteiner Grenze reiche Schwerfpatgiuben, 
tdie eine Berliner Gesellschaft ang- 

beutet. Nun legt diese Gesellschaft ein jSchienengeliiie durch den Wald nnd 
das Finder-«- siikxitial an die Staate 
straheqifclatiiitoiiig Lssiiriburg 

Heugerob isg rohniiitfrher Scho- 
ber dahier iiiis: ie die Eiche feiner ihin 
dieser Tage diiith ten Tod tiloizlicli ent- 

risseneii ("8’iaiiin, zog sich dadurch eine 
Bluttiergiiti:i:.i sii iiiid ist nun sehr be- 
denklich erkrankt. 

i Meiniii i iige ii. Lsoin bief iiiiii 
sSthiiffeznizs iitl,t niixide der Mal fabri- ! 

kant sitt» z« iiwgsii Beleidigung ice-! 
Stiidi iiiis.·:»is-k·iii—:» in einer Geldstrai s den »s- ;«-.-:k ins-J zanragung siiinini ; 
licht-i It: ixs n iirinithisiin Er hatte l«..i- 
einei lliii ki-i-ki::ii»i nlier die hieiichij 
Sclziiinii ·ii:--.«i!.·..ttnisfe scharfe Jliiediiiitsr 
iiber D.:i :—...««i«ii"ii"at gebraucht, unt-si- 
Aiidcruxs txir .:."oit Esel. 

Jticgis n. »in Zitilefz Iln bei sk« 

Zog der :Ui"«k«l; T-,ilfe Indien-J « 

mann bei eii:«.i.i Eiiisiie gegen 
Briinineistzr dir z l! -:« sinnen-i 
Messer, i:i-i·ii;f tii i in Jiixkziss 
ein Biei·f-.if: en isxn Hi tisaii 
Zwar so niigliiikliiis, dass ei-; isiiiexiitxx 
verletzt nun-bin Tei« Jan-»si- eers ·.-’.T-.i 
letzten laßt dnz Zililiiiiixiiiu ti«—i«iii«i!7sti-ii. 

Saiidbach Bei der «;-;iisii:izii:si-."i« 

Isteigeinng eines It Tiigiiseik Ninid 

»nmsaffenden Antoeseno iii Reisaih 
wurde-, obwohl auf dent Zins-tiefen ts-1,- 

«000 Mark htspotlieiatisch versichert 
waren, nur ein Striehschilling non 
llW Mark erzielt. Um diese Summe 

, wurde das Anivesciideni ersten Hypo- 
thelgläubiger zugeschlageki 

i Vierzehnheiligen Untergro- 
ißem Andrang erfolgte dieser Tage die 
feierliche Publitiition ded apoiiotiiki en 

Breves, wodurch die hiesige Apoll- 
fahrtskirche den Titel nnd Rang einer 
piipstlichen Vafilika erhält. 

Wdrishofen Aus Unvorfichtigs 
teit erfchoß Direktor Trautrvein von 

hier seinen besten Freund, den Ge- 
meindekassier Motiv Rauch, init einem 
Jagdgewehrr. Die Beiden wollten fich 
auf die Jagd begeben und Trantivein 
manipulirte an seinem Gemeine, doe, 
ohne daß er es wußte, noch geladen 
war und auf bis jetzt unaufgetläite 
Weise sich entlad. Das Geschoß durch- 
bohrte den Kopf von rechte unten nach 
links oben nnd tödtete den Rauch sofort. 

su- dcr thinpfalp 
Speyer. Im Stadtmthe nun-de 

die viel ventilikte Frage dertsnimtnng 
eines Lagert-aus« ihm- Erledigung 
emgegengesührt, in so sem use mit H 
gegen U Stimmen beschlossen wurde, 
ein Lagerhaus on der Ostscite des 
Rheinhasens aus stät-löschen Mitteln 

.» « I 
l 

u bauennnd in Betrieb-Zu nehmen. 
le sich die wegen des an zunehmen- 

den Bautapitalg (200,000 Mari) zu 
hörende Biirgerversarnmlung zu dem 
Projeite verhält, ist bis jetzt nicht 
festzustellen, da die Arbeiter und viele 
kleinere Leute nicht einsehen wollen, 
daß auch sie einen Gewinn haben-— 
direkt und indirekt-wenn Handel und 
Industrie gedeihen und bliihen. 

til eu st a d t· ssn der Adolf Deided- 
heinier’sc11en Fabrik kaut ein Lehrling 
in das Getriebe einer Maschine, wobei 
ihm der seon vorn Rumpfe abgerissen 
wurde. 

Pirniasettcz. Hier wurde der sit 

Jahre alte Fabriischuster Schmenger 
verhafteL Er hatte in der Nacht dein» 
Schnhsabrilanten Georg Krämer in 
desseit Wohnhanö ansgelauert und ihn 
dort durch vier äUlesserftiche schwer ver- 

letzt. Die Ursache zu diesem Attentat 
war ein Streit der stnaben der Beiden· 

i 

Yürttemlierg. 
Stn t t ga r t. Die Ausführung des 

seit gekannter Zeit viel genannten 
Zet1pelitt’schen Luftschiffes ist nun ge- 
sichert. Dieser Tage fand hier die 
tsjriindung einer Aktiengesellschaft statt, 
die auf der isirundlage eines bereite ge- 
zeichnetcn tsirundkapitalo in der Hohe 
von 800,0(t0 Mark zunächst die Ver- 
wirklichung des Zeppelin’sci;en Projek- 
tes in die Hand nehmen wird-Die 
Baugewerkrneister haben eine Ver- 
bandsorganisation gegründet, der bis 
jetzt 74 Meister mit zusammen 3800 
Arbeitern angehören. Die zur unbe- 
dingten Einhaltung der Bewunde- 
beschliisse in Form von Solotvecttfeln 
unterzeichneten und hinterlegten Kau- 
tionen belaufen sich auf rund 250,00sl 
Mark. 

Elltvaiigen. Ter Bischof von 

Rottenbnrg, Tr. Wilhelm von Reifer, 
der auf Firmungsreifen begriffen an 
einem lllteren Mageniibel neuerdings 
erkrankt war, ift hier gestorben. Dr. 
v. Reifer erfreute sich nicht nur als 
Oberhirt feiner Tiozefe allgemeiner 
Anhänglichkeit, sondern war auch als 
Gelehrte; geschiin nnd während feiner 
Abgeordnetenzeit non feinen Kollegen 
geathtet. 

Friedrichs hafen. TieArbeiten 
an der iienen Vodenfeegiirtelbahn schrei- 
ten wiirtteinbergischerfeits riistig vor- 
wärts. Die Erdatbeiteii find auf der 
ganzen Strecke beinahe vollendet, fo 
daß ttiit dein Lberbnn begonnen werden 
kann. Auch der Linn der Bahtihöfe in 
Eriokircln Langeiiiirgen nnd Hemniig- 
lofeii ift in Aiigriff genommen worden, 
ebenso die Brtickenbanten iiber Auch, 
Schiisfen und Argen. 

H a ll. Hier wurde der verheirathetei 
Aufseher strich-er ini «andeegefii"ngiiis; 
von dem Gefangenen Znirand Bayern, 
den er wegen lliibotitiiißigteit dem Vor- 
flaiide vorfiihrte, mittelst einedthiitfter- 
kneipg in den llnterleib gestochen und 

erheblich verletzt. 
RoltweiL Der slkiilnerrbeiter 

Fitszenegger roti Laufen nnirde bei 
Streitigkeiten von dein sliiiltierarbeiter 
Schaible rioii da in einen Finger gebis- 
fen. Tit-act zip-ei Tagen fiihlte sieh 
Fußenegger nnpastliiliz der verletzte 
Finger frhwoll raiih en nnd tiirz darauf 
trat der Tod ein. 

Baden. 
diarlst it li s Hier fiel ain l Elisii 

die foiist iibl iihe ««aradeiiiniik ders Tliiili 
läro auc- Als litsache wird ietzt ange 
geben, dafi die iconiniandaiitnt dreiiilli 
keine Paradenniiit befohlen hab-.- , »weil 
eine solche Tliiiisit attf dem Schlechte-ist 
als eine Vethertliihnng dei- L« .««-—eltfeiet 
tageö betrachtet werden toiinte « 

sichern. Nach langer-ein fihiiiereii 
Leiden starb hier ini Alter von siss Jah- 
ren der Hotelier Carl Peter. Derselbe 
iriar ekle friiherer Besitzer des Orl« 
badee, das er zii ebenso hoher Bl« 
brachte, nie sniiter dao lsjastliiiiie 
die Lseiiiliaiidliitig »Hm «l,s!iii·t,« iii 

treitcten ) iiin bekannt iitid itsciicii 
feiner toittefslisl en Cige iifiiJafiixzi trit- 

grniein gi sil;ai,3t 
Mann heiin. Tiefii T.is·i-»is.iiiti 

die diilieiiiisth.« tsiiiniinp iii d ti- lliileid 
sabiik ihr «.«;"iitihrige«5 ( .·.«i..«ii.ii.li 
liiiiiti. singe-stellte dir Fiiitia ieiirdsxii 
ohne Unterschied der Etelliitig iii.eh 
Bllletetlasseii gleich bedacht. Wer iiiiter 
einein Jahr dein liiefihiiftangeheilt-, 
erhielt lii Mark, hie zii drei Jahren 
Dienstzeit iisitirdett die Arbeiter mit Ul- 

Mark, bio in neun Jahren iiiit .)ii 

Mari, bisJ in l—t Jahr-te iinit iiiii Mart, 
bis zu 19 Jahren iiiit Liiii Matt nii 

einer silbernen Uhr, bie- zii «.«.3 ·;aliieii init 300 Mark und einer silbernen lliii 
und bis zu 25 Jahren itiit Stiii Matt 
und einer goldenen lllir leearlit. 

Offeiibiirg. Var der Straftaiii 
mer hatte ficli dieier Tage eiii liiiahs 
riger Schuhitiacherlehriing zu verant- 

worten, der die Hostie iiaeh der ironi- 
ntnnion ans dein Mund nahm, zer- 
rnpfte und wegwarf nnd die Kirche init 
den Worten verließ »Das ift der grosste 
Schwindel l« Er wurde zu zehn Mona- 
ten Gefängniß verurtheilt. 

cksaszsziolljriugcm 
Straßburg. Kiirzlich starb liici 

im Alter von 85 Jahren ein letztes, 
bedauernswerthes Opfer der Beschle- 
ßung Simszburges, Fräulein Ameiie 
Mastixw- Am U. August 1870 imnd 
sie skiih halb sechs llnr vor ihrem Bett 

Jim Erdgeschoß ilncr Wohnung, Weiß- 
lthurmsttaße sie-, als eine anate in 
das Gemach ilOn, explodikle nnd ilir 
beide Arme ;ericlimelterie. Sie wurde 
auch sonst an mehreren Stellen schwer 
verletzt und lag sechs Wochen in Folge 
des Blutvetlnsles bewußtlos itn SpilaL 

Beil-et Arme beraubt, lebte W 
über 27 Jahre. 

« 

Metz. Die Vereinigung zurSchmüi 
ckung und iortdauerndrn Erhaltung dek« 
Kriegetgriiber und Denkmäler um Mey 
hat die Anregung gegeben, daß sämmt- 
liche bei Mctz Vetheiligt gewesenen Re- 
gimenicr Ehrentafcln stiften sollten; 
Unter Angabe der Anzahl der gefallenen 
Lffizieie nnd Manuscliaften. Tiefe 
E:.:·-s:ntuscln sollen im Jahre IUW zur 
Ziqukxiiiien Gedenkfeicr an dem auf 
dem Ec1,-is.«xfsifclde non isiravcloite er- 

richteten Aiiisii-k;:ctiiiitriii befestigt incr- 

den. Tiefe Idee im in den betreffen- 
den sireijcu lebhaften Anklang gefun- 
den. 

Gesterreirh. 
W i e n. Nachdem die Hemgin Luise 

von Eoburg-Cohary als geistestrank in 
der Toblinger Irrenanstalt unterge- 
bracht worden ist, hat man ihren Be- 
gleiter, mit dem sich ihr Gemahl ge- 
schlagen l:.:t, den sogenannten Grasen 
v. MattenhielpKeglevirlh in Ungarn 
wegen riesiger Wechselfülsrhungen auf 
hohe Namen nnd wegen Betrags ver- 

haftet.·——.tJier ist der Baurath und 
Vankdireltor der Wiener Baugesell- 
schaft, Carl Schumann, im Alter von 
70 Jahren gestorben. Der Verstorbene, 
bekannt als Erbauer des Wiener 
Staatsbahnhofes, stammte aus Eszlin- 
gen in Württemberg.—Jn vollster kör- 
perlicher und geistiger Frische feierte 
der bekannte Mechaniker Herr Herrnann 
Schörß seinen so. Geburtstag 

Baden. Das Denkmal, das die 
Kaiserin für den Kronprinzen Rudolf 
in ihrem Schlosse Achilleion auf Corsu 
errichten ließ, wurde jüngst mit vi.elen 
anderen Kunstschätzen nach Oesterreich 
gebracht, da das Schloß zum Verkaufe 
gelangt. Dieser Tage traf das Denk- 
mal hier ein und wurde dann nach 
Mayerling transportirt, wo es vor 
dem Kloster auf einem Hügel ausge- 
stellt wird. 

Bogen. Der Gemeinderath hat 
beschlossen, die Zinsengarantieleistung 
von 15,000 Gulden fiir das von hier 
aus verfochtene Projekt der Fleimss 
thalbahn zu bewilligen. 

Brüx. Am Jupiteisrhacht bei Kom- 
rnern erfolgte durch Verbruch zweier 
ausgeforderter Abbaue ein Schlamm- 
einbruch in die Grube wobei ein Stei- 
ger nnd ein Pinnpenwarter tödtlirhe 
Verletzungen erlitten. 

Budapest. Hier wurden die Jn- 
haber der Zündholzfabrik von Marlns 
Felein u. Co. zu lau Gulden Strafe 
verurtheilt, weil sie ihre Fabrikate in 
Schachteln in den Handel gebracht hat- 
ten, welche die Bildnisse Lassalles und 
Marx’ sowie die Aufschrist »Prole- 
tarier aller Länder, vereinigt Euch!« 
trugen. 

lsir a z. Der Ehrenrath des hiesigen 
Ofsizierskorvs hat die Degradirnng 
tvn 47 Reservestfizieren zu gemeinen 
Soldaten verfügt, weil sie sich nach- 
weislich an den siiirmischen Anti- 
Badeni-Demonstrationen im Monat 
November v«3. betheiligt haben. 

S a l z bu r g. Aus Gram über gegen 
ihn ausgestreute Verleumdungen hat 
der Rabbiner Bach seinem Leben ein 
gewaltsames Ende gemacht. Als Werk- 
zeug zur Ang—iiilsrung des Selbstmordes 
hat er sich des von ihm so oft gehand- 
habten Erhachtertnessers bedient. 

T h s In i e n i e a. Hier sind 300 
Wohnhiinier durch eine große Feuers- 
brunst vollständig in Asche gelegt wor- 
den. Man vermißt eine Anzahl Per- 
sonen, die vermuthlirh in den Flam- 
men umgekommen sind. 

Hchsoeiz. 
Vern. Der Jalnegliericht des rund 

l-,l W« Mitulied er ;.il11eudeu Linn-st- 
Zerisclien tsieiouts liait ’: Ende-J Verwun- 
net fiir t-- i::i is ::;-.n «."..,n- 
lieioeqnnx n e : Zirttlo. Von den 
Vertraun .,..n s i xoltu tetliefeu H er- 

solnreielk «.«.’- iuit tluili kei iiein Erfolg 
und sc nun-— efrielis; oon den Erritecs 
waren is e:i-.-ik;:iiils, sx lsrarlxteu theil- 
""··eu tjlkiulxt und s; nerlieieu erkeluloä 

ateite Tiseil der Ausgaben der 
— 

» L nudeetane enttallt aus Htritennteri 
stiitzunxsen 

Ziiri rlt. Iie Direktion der Nord- 
ostlialui liat sie Frau-: unt-: ri:t.·l;t, ob 
uitltt die l"—?i sinkt-te Veteuch tttlg des 
Valuilsofes ,«;:ui«li, b e ganz vorwiegend 
durch NaJ krei.liet.t. tut-ist durch ein 
einlseitliclies Zustetn der elektrischen 
Beleuchtung e:"·:!;t trssrden selt, nnd 
sie beantragt nun beini Verwaltungs- 
ratt), daß er iltr hierfür einen Kredit 
von Itzt-Wem Franc-H gewahrt-. Es soll 
der Bauntioi Zurich durrli eine Kraft- 
eeutrale (Titriiufattliige) tuit Elektris 
zitat beleuchtet werden und durch eine 
Labestation auch die Beleuchtung der 
Personenioaaeu erfolgen. Die ein- 
maligen Linlaaeiosteu werden auf 75,- 
W» France liezifsert und gleichwohl 
soll die Neuerung eine Ersparniß be- 
deuten 

Frei bttra. Dr. Latupert, Redak- 
teur des ,,ll;nacher Bollsblatteø,« 
wurde zum Professor des Kirchenrechts 
an der Freiburger Universität berufen. 

Schafsbausen. Jn Neuhausen 
will ntan eine katholische Kirche bauen. 

Grau blind e n. Für die Deutsche 
Heilstätte siir minderbemittelte Lun- 
genkranke in Davos hat ein im Februar 
d. J. in Berlin verstorbener Arzt aus 

Zannover als Betriebsreserve 100,000 
ark letztwillig hinterlassen. Das 

Davoser Heilstiitteti-Kornite verfüqt 
außerdem zur Stunde itber ein Bau- 
kapital von 116, 000 Mark und bedarf 
zum Bau aus Deutschlant noch weite- 
rer 100, 000 Mark. Hierdurch darf sie 
Verwirklichung der Deutschen Heilstime 
in Davos heute schon als gesichertws 
sehen werben. 

« «I. 


